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Erklärung:
 Die Akuaba verkörpert das Schönheitsideal des jungen
Mannes, der dieses Kauhölzchen verschenkt. Mit der
Akuaba bewundert er die Schönheit und ideale Figur
seiner Braut; die Made (Akokono) drückt seinen Wunsch
aus, daß die Ehe fruchtbar und festlich sein möge.
Abb. 5 Fragment eines Kauhölzchens: Vogel, Trommel,
Holzwurm, Herz (vgl. dazu Abb. 4).
Elemente (vgl. Glover; Adinkra-Symbolism, Nr. 11, 18,
22, 53):

etoakyiriafa
Dieser Vogel kann seinen Hals
weit nach hinten drehen und
alles sehen sowie Dinge auf
picken, die hinter ihm liegen:
Man soll die Vergangenheit, d. h.
die Tradition nicht vergessen.
(Das Motiv steht auch für den
Häuptling, der alles sieht, auch
Dinge, die hinter seinem Rücken
passieren, der also „umsichtig“
ist.)

 Die Dondo-Trommel

(bisweilen auch dono geschrie
ben; ältere Orthographie):
Sie steht für die festlichen,
glücklichen Zeiten.

 i&gt; Akokono

- 0 Fetter Holzwurm (Made), im

verrotteten Stamm einer Ölpal
me gefunden, die zur Palm

weingewinnung geschlagen wor
den ist. Diese Akokono-Made
ist für manche Akan-Leute ein
Leckerbissen; er symbolisiert da
zu festliche, fruchtbare Zeiten.

Akoma
Herz = „Nya Akoma“ =

„Habe Geduld.“

Erklärung:
Der junge Mann wünscht seiner
Zukünftigen glückliche (dondo) Abb. 5


